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Nuevo Dia e.V. 
Bau des Gemeindehauses in dem Dorf Raxnam - Guatema la 

2009 – 2010 

 

 

 

 

 

 

Die alte „Gemeindehütte“ im Februar 2009 

Planvisualisierung im Büro  -  Oktober 2009  

Mein ultimativ letztes 
Baustellenfoto -  
der fertige Rohbau am  
26. Februar 2010 

Grundrissplanung auf dem 
Klemmbrett direkt vor Ort 
im Februar 2009 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30. Januar 2010:  
Erster Arbeitstag in Raxnam -  
Eddy erläutert die Planung 

„Unser Bauplatz“ - hier hat die alte Hütte 
gestanden - der Regenwassertank ist 
schon fertig 

Die „Hauptstrasse“ unterhalb des Dorfes 
Raxnam bei Schietwetter 

Arbeitsbesprechung zu Baubeginn 

Der Haupt-Fussweg ins Dorf 

Morgens früh auf dem Weg zur Arbeit - 
ist noch längst nicht voll ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Zementsack wiegt 42,5kg - ich hab 
mindestens 4 mal die Schulter gewechselt ! 

Das gesamte Baumaterial muss „zu Fuss“ 
ca. 1km weit zur Baustelle getragen 
werden - ein alter Mann mit mindestens 
100kg schwerem Sandsack 

4. Arbeitstag: 
Ein historischer Moment - die erste 
Schaufel Fundamentbeton 
 

Immer neugierige Kids an den Hacken mit 
der Bitte um „Foto, Foto“ ! 

 

Die Männer aus „unserem Dorf“ schleppen 
„was der Rücken hält“ 

Schon die Kleinen müssen mit ran - wenn´s 
auch nur 1 Stein ist 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Frauen tragen oft grosse Mengen 
Brennholz zu ihren Hütten 

Mittagspause - es gibt Suppe mit Hühnchen 
und Maistortillas 

Als „europäische Weisshaut“ erntet man oft 
neugierige Blicke 

„Hurra“ - unsere extra bestellten Gummi-
stiefel in Grösse 43 sind da 

Sandra, Leiterin von SEFCA (unser Koope- 
rationspartner vor Ort), mit einem der 
jüngsten Gemeindemitglieder aus Raxnam 
 
 

Auch Eddy schleppt kräftig mit - wir können 
leider nur „mit Schulter“ ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Arbeitstag: 
Endlich ist die Sohle fertig - wir können 
anfangen zu mauern 
 

Der Mauersand muss erst gesiebt werden 

 

Eine alte Frau macht eine verdiente Pause 
beim Steine tragen 

Arbeitsvorbereitung in „meiner Werkstatt“ 

 

Die 4.500 „Mönch- und Nonnenziegel“ sind 
deutlich leichter als die 5.500 Steine 

 

 

15. Arbeitstag: 
Eisenkörbe zusammenrödeln, damit      
„der Statiker“ zufrieden ist 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Büroarbeit“ im Busch 

 

Ein abendlicher Besucher auf meinen 
Unterlagen 

In einer Woche hatten wir 6 „Plattfüsse“ 

 

Mein „neues 25-Euro-Rad“ vor typischer 
Landschaftskulisse 

 

Steine schleppen im Regen mit guter Laune 

Immer ziemlich viel Chili am Essen -  
unsere Klobrille hat´s zerrissen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die „Black & Decker Handkreissäge“ hat 
die ganze Bauzeit überraschend gehalten 

 

22. Arbeitstag: 
Der Rohbau mit Balkenlage 
 

Ein Horror für jeden deutschen Zimmer-
mann - die Geometrie der Hölzer war „nicht 
ganz winklig“ 

23. Arbeitstag:                                           
Die letzten Maurerarbeiten vor dem Richten 
des Dachstuhls 

24. Arbeitstag:                                            
Alle Löcher wurden mit einem „Handbohrer“ 
gebohrt 

 

In den Schulpausen hatten wir immer jede 
Menge „Zuschauer“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26. Arbeitstag:                                      
„Halleluja“ - wir können das Richtbäumchen 
annageln 

„Mystisch“ - Kreuze aus Tierblut sollen vor 
allem Bösen schützen 

Fussball ist Trendsport - auch in Guatemala 

 

„Siesta“ - unsere Maurer mit meinen Zigaretten 

 

28. und letzter Arbeitstag:  
Wir können „auf den letzten Drücker“ noch 
eine kleine Musterfläche eindecken 
 
 

Filipe vor dem fertigen Rohbau mit der „Muster-
eindeckung“ - er war unser Projektkoordinator 
und spricht „Kekchi“ - die regionale Majasprache 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Filipe und zwei der „Triunfadores“,                         
Mitglieder der Frauenkooperative aus Raxnam 
 
 

Was wir nicht mehr unbedingt brauchten,  
haben wir dagelassen - Eddy´s Jacke war 
schnell vergriffen 
 

 

Sonntag, 28.02.2010 - 32. Tag „unserer Tour“ - 
Eddy seniert an der Bushaltestelle in Coban 

Ein letztes „Fahndungsfoto“ von     
mir am Flughafen in Guatemala -  
Bart ist neu - dafür 7kg weg 

Mein letztes Baustellenfoto am 26.02.2010: 
Der fertige Rohbau mitten im Busch 

Der vordere „Verandabereich“ - ich seh 
mich schon in einer Hängematte „relaxen“  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

„muchas gracias !“ 

„…..auch wir freuen uns auf das  
neue Gemeindehaus !“ 


